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Arbeiten an der Tullabrü cke 
liegen voll im Zeitplan

Die Baustelle B 3 Tullabrü cke hat beste Aussichten, im geplanten Zeitraum fertig zu werden. Der 
Unterbau an den Anschlussstellen ist erneuert und der Gussasphalt ist bereits auf der ganzen 
Fläche aufgetragen. Aktuell wird die Feindecke aufgebracht, am Freitagnachmittag soll die Baustelle 
abgebaut werden. Ab diesem Zeitpunkt wird die B 3 wieder uneingeschränkt fü r den Straßenverkehr 
freigegeben.

Wir bedanken uns bei allen Mitbü rgerinnen und Mitbü rgern fü r ihr Verständnis und ihre Geduld.
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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 20.08.2011 bis Freitag, 26 .08.2011
Samstag, 20.08.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Sonntag, 21.08.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, 
Friedrichstal, Tel. 07249/9131390
Montag, 22.08.: Hardt-Apotheke, Mittelpfad 23, Hochstetten, 
Tel. 07247/944936
Dienstag, 23.08.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Mittwoch, 24.08.: Michaelsberg-Apotheke, 
Weingartener Str. 2, Untergrombach, Tel. 07257/3727
Donnerstag, 25.08.: Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 8, 
Eggenstein, Tel. 0721/700204
Freitag, 26.08.: Flora-Apotheke, Hauptstr.41, Eggenstein, 
Tel. 0721/786642
Mittwochnachmittag: 
- Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-apotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
20./21.08.: Michael Schnauff er, Friedenstr. 14, Oberderdingen, 
Tel. 07258/9247473

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Familienpfl ege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7,

76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Schwellen in der Bahnhofstraße

Seit Montag sind in der sü dlichen 
Bahnhofstraße auf Höhe der Lepp-
Passage zwei „Schwellen“ angebracht. 
Sie werden – obwohl dieser Abschnitt 
zum verkehrsberuhigten Bereich 
gehört – eine weitere Verlangsamung 
der durchfahrenden Fahrzeuge 
bewirken. Die Installation ist das 
Ergebnis der Verkehrsschau, die Anfang 
des Jahres abgehalten wurde. Immer 
wieder, zuletzt aus dem Kreis des 
Ortsseniorenrates, war zu vernehmen 
hier werde zu schnell gefahren und die 
aus der Lepp-Passage herauskommenden 
Schulkinder sowie ältere Leute seien 
besonders gefährdet. Die Montage der 

Schwellen erfolgte in Abstimmung 
mit der Straßenverkehrsbehörde des 
Landratsamtes und ist zunächst ein 
„Probelauf“. 

Stolz und Freude beim SV Germania - 
Luisa Niemesch holt EM-Bronze

Die 15jährige Luisa Niemesch hat bei der 
Europameisterschaft der Kadettinnen in 
Warschau einen sensationellen dritten 
Platz belegt. Luisa ringt in der Jugend 
des Weingartener Bundesligisten „SV 
Germania“ seit dem Bambini-Alter 
und seit 2007 unter den Fittichen von 
Bundesligatrainer Frank Heinzelbecker. 
Voller Stolz auf sein Eigengewächs gab 
der Verein der jungen Ringerin am 
Sonntag einen herzlichen Empfang 
in der heimischen Kleiberit-Arena. 
Vorstandschaft, Aktive und Fans 
begrü ssten Luisa mit Beifall. Marcel 
Ewald war einer der ersten Gratulanten.

„Einen Europameister gab es in 
den Reihen der Germanen schon öfter, 
aber noch nie einen aus der eigenen 
Jugend“ sagte der Vorsitzende Ralph 
Oberacker. „Dass ein Mädel bei einem 
offi  ziellen Fila-Turnier eine Medaille 
nach Weingarten bringt, ist sagenhaft. 
Daran sieht man“, fuhr er fort, „dass 
nicht nur die osteuropäischen Länder 
etwas erreichen, sondern mit Fleiß 

und Ehrgeiz auch bei uns Gutes zuwege 
kommt.“

In einem bewegenden 
Filmzusammenschnitt hatte Frank 
Heinzelbecker die Ereignisse in 
Warschau dokumentiert und dem 
Zehn-Minuten-Werk den Titel gegeben: 
„Wenn Dir das Leben eine Zitrone 
gibt, mach Limonade draus“. Damit 
hatte er genau den Siegeswillen, den 
Kampfgeist und die Zähigkeit seines 
Schü tzlings auf den Punkt gebracht. 
Nach einer Auftaktniederlage hatte 
Luisa den Mut nicht verloren und in der 
Hoff nungsrunde in einem spannenden 
und begeisternden Kampf ihre Gegnerin 
aus Aserbaidschan in der dritten Runde 
auf die Schultern gelegt. Heinzelbecker 
lobte den immensen Fleiß der jungen 
Athletin, die vier mal wöchentlich 
trainiert, außer in Weingarten auch in 
einem Sportinternat in Freiburg und im
Landesstü tzpunkt in Wiesbaden. Luisa 
sei ein großes Vorbild fü r die Jugend.

Mit der Schule bekomme sie das 
gut hin, sagt Luisa selbst. Ihre eigene 
Schule, das Thomas-Mann-Gymnasium 
in Stutensee, unterstü tze sie in der Zeit 
im Sportinternat, wofü r sie dankbar 
sei. Freizeit fehle ihr gar nicht, Ringen 
mache ihr Spaß und sie betrachte ihren 
Sport als Freizeit. Auch ihre Eltern, die 
sie nach Warschau begleitet hatten, 
unterstü tzen Luisa voll und ganz. „Ich 
habe mal bei meinem Bruder (Johannes 
Niemesch, ringt beim SV Germania in 
der Oberliga) zugeschaut“, berichtet 
Luisa von ihren Anfängen. „Und von da 
ab wollte ich selber ringen. Meine Eltern 
waren eigentlich zuerst dagegen und 
haben gesagt, das ist doch nichts fü r 
ein Mädel. Aber schließlich meinten sie, 
„lass sie doch“.

Die Tieffl  ieger  
waren Flugschü ler

Am 11. Juli haben mehrere Tieffl  ieger 
unseren Ort Weingarten üb erfl ogen. 
Um 10.03 Uhr wurden zwei 
Kamp ffl ug zeuge in Höhe von 19 05 und 
2220 Meter ü ber dem Boden gesichtet, 
um 15.11 Uhr waren es drei weitere, 
die den Ortsbereich in den Höhen 
von 219 bis 465 Meter ü ber dem Boden 
ü berfl ogen haben, ein weiteres wurde 
noch um 16.28 Uhr in Höhe von 2555 
Meter gesichtet bzw. gehört.

Diese Flü ge sorgten verständlicherweise unter 
der Bevölkerung fü r Unruhe und 
Besorgnis, glaubten doch manche  
sogar,  die  Flü  ge  stü  nden  in einem 
Zusammenhang mit dem Atomkraftwerk 
Philippsburg. Eine Nachfrage seitens 
des Ordnungsamts der Gemeinde bei der 
Flugbetriebs- und Informationszentrale der 
Bundeswehr ergab jedoch folgende 
beruhigende Antwort:
Oberfeldwebel Heinen berichtete, die Fl gü e 
hätten im normalen Ausbildungsbetrieb der 
Einsatzkräfte stattgefunden. Das 
Bundesministerium fü r Verteidigung 
genehmigt hierfü r ein stark limitiertes 
Flugstundenkontingent. Militärischer 
Flugbetrieb sei grundsätzlich ü berall ü ber 
dem Gebiet der Bundes-republik Deutschland 
zulässig. Selbstverständlich sei man bemüh t, 
bewohnte Gebiete nicht zu ü berfl iegen, aber 
aufgrund der hohen Bevölkerungsdichte seien 
ausreichend große unbewohnte Gebiete 
schlicht nicht vorhanden und es soll ebenso 
erreicht werden, dass sich die 
Flugbewegungen im niedrigen Höhenband 
möglichst gleichmäßig üb er den gesamten 
Luftraum der Bundesrepublik verteilen.

Oberfeldwebel Heinen versichert, dass das 
Bundesministerium dafü r Sorge trage, dass 
der militärische Flugbetrieb nur in dem fü r 
die sachgerechte Ausbildung der fl iegenden 
Besatzungen erforderlichen Umfang 
durchgefüh rt und damit die Belastung fü r 
die Bevölkerung auf das unvermeidbare 
Minimum begrenzt werde. 

Bitte beachten, 
der Redaktionsschluss 
ist dienstags, 10.00 Uhr
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Bald ist’s vorbei

Die Baustelle auf der Marktbrü cke und 
die damit verbundene Vollsperrung 
der B 3 hat fü r drei lange Wochen 
manche Unannehmlichkeit mit 
sich gebracht. Nach Auskunft der 
Abteilung Straßenwesen und Verkehr 
im Regierungspräsidium soll aber die 
Baumaßnahme bis zum Wochenende 
abgeschlossen und die Weingartener 
Schlagader wieder ungehindert 
passierbar sein.
Beispielsweise war die Buslinie 121 von 
Staff ort kommend unterbrochen und 
konnte die Setz nicht mehr andienen. 
Somit war fü r viele ältere, gehbehinderte 
Mitbü rger der tägliche Gang zum 
Friedhof in dieser Zeit nicht machbar. 
Nachfragen beim KVV ergaben, dass ein 

Ersatzfahrplan ü ber die Ringstraße am 
Kreuzinger Eck ende, um wenigstens 
die Ortsmitte noch anzudienen. Eine 
andere Lösung sei angesichts der 
verhältnismäßig kurzen Zeitspanne von 
drei Wochen aus Zeit- und Kostengrü nden 
nicht einzurichten.
Auch die Ampelregelung an der 
Unterfü hrung Kärcher bereitete manchen 
Verkehrsteilnehmern Probleme. So gab die 
Ampel an der Neuen Bahnhofstraße dem 
Verkehr aus der Ortsmitte kommend und 
Richtung Unterfü hrung fahrend „grü n“, 
gleichzeitig mit dem Gegenverkehr. 
Das hatte zur Folge, dass Linksabbieger, 
die aus der Unterfü hrung Richtung 
Ort fahrend in die Neue Bahnhofstraße 
einbiegen wollten, den Gegenverkehr 

abwarten mussten. Unangenehm, weil 
sich ein Rü ckstau in den Tunnel ergab, den 
auch die Feuerwehr bemängelte, und die 
wartenden Autofahrer fahrschulmäßig 
„Anfahren am Berg“ trainieren mussten. 
Eine Ampelschaltung vergleichbar der 
Kreuzung Durlacher Straße / Ring-
straße sei nach Auskunft der mit der 
Baustelleneinrichtung beauftragten 
Firma an Baustellenampeln nicht mög-
lich.
Viele Umwege mussten in Kauf 
genommen werden, manches dauerte 
länger, manches war schwieriger. 
Aber auch Baumaßnahmen an solch 
vielfrequentierten Durchgangsstraßen 
sind nicht immer vermeidbar. Wir 
bedanken uns bei allen Mitbü rgerinnen 
und Mitbü rgern fü r ihr Verständnis und 
ihre Geduld.

Ferienspaß: Entdeckungen im Moor

Zwei Dutzend Schulkinder erkundeten 
beim Ferienspaß der Natur- und 
Moorfreunde unter Leitung der 
erfahrenen Naturschü tzer und 
Moorexperten, Ingrid Husen und Hans-
Martin Flinspach, das Weingartener 
Moor. Ausgangspunkt war das Gelände 
des Vereins der Kleintierzü chter, der 
dankenswerterweise jedes Jahr dafü r sein 
Gelände zur Verfü gung stellt. Zu Beginn 
dieses abwechslungsreichen Tages und 
zur Einstimmung auf das Kommende 
wurden zunächst mal Frösche aus 
Papier gefaltet. Dann machten sich die 
Moorerforscher in zwei Gruppen auf den 
Weg.

Unterwegs erläuterte Ingrid Husen 
zunächst die grundlegenden Fakten: Das 
Moor entstand aus dem eiszeitlichen 

Kinzig-Murg-Fluss, dieser brachte 
Geschiebe mit, was sich als Kiesinseln 
ablagerte. Der Mais auf den Feldern rechts 
und links sei besonders hoch und darum 
ein Indikator fü r feuchten Boden. Erlen 
lieben nasse Standorte und stü nden oft 
mit den Wurzeln im Wasser, wie später 
noch zu sehen war. Ein grü nschlammiger 
Bach, der Ruschgraben, bildet die Grenze 
des Moors. Gut getarnt wurden sie 
von den Kindern trotzdem entdeckt: 
zwei grasgrü ne Frösche. Damit war 
das Stichwort gegeben und sozusagen 
„die Jagd“ eröff net: Das regenreiche 
Wetter der letzten Wochen hatte den 
Wasserstand gehoben, das Gras warfrisch 
und feucht und mit scharfen Augen und 
fl inken Fingern suchten und haschten die 
Kinder nach den nur wenige Zentimeter 
langen Tierchen. Einen Augenblick lang 

ließen sich die Fröschlein unter der 
Lupe betrachten und von allen Seiten 
bestaunen, bevor sie wieder mit langen 
Sprü ngen in die Freiheit entwischten. Der 
Springfrosch sei die häufi gste Gattung 
Frosch, die im Moor anzutreff en sei, 
wusste Ingrid Husen. Leicht erkennbar 
sei er am bräunlichen Rü cken und dem 
hellen Bauch. Ein wahres Froschparadies 
waren die vollgelaufenen Furchen, die 
beim Holzrü cken entstanden waren. 
Ein ausgewachsener Frosch werde bis 
zu sieben Zentimeter lang und könne 
zwei Meter weit springen. An diesem 
Tag zeigte sich das Moor von seiner 
freundlichsten Seite. Die Sonne schien, 
sumpfi g war es nur abseits der Wege, 
keine Nebel waberten – und keine 
Schnaken surrten. Dennoch wirkte der 
mit schwarzem Wasser gefü llte Tü mpel 
mitten im Wald, ein Bombentricher aus 
dem Krieg, geheimnisvoll. Mit kleinen 
Keschern ließen sich Wasserläufer 
und Rü ckenschwimmer fangen, 
„Entengrü tze“ abschöpfen und alles 
genauestens untersuchen. Kinder fü r die 
Schönheiten der Natur zu sensibilisieren, 
sei das oberste Ziel an diesem Tag, 
erklärte die ehemalige Konrektorin der 
Weingartener Grundschule. Weitere 
Stationen waren der Bohlendamm mit 
der Aussichtsplattform auf den Moorsee, 
der durch frü heren Torfstich entstanden 
war, und der Werrenhäuslesgraben, 
in dem außer den echten auch noch 
selbstgebastelte Papierfrösche ein Stü ck 
weit schwimmen durften, bevor diese 
wieder in den Rucksäcken verschwanden 
und die Kinder weiterzogen.
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Die Ortspolizeibehörde 
informiert:
Hunde bitte an die Leine !

Zum wiederholten Mal weisen wir 
darauf hin, dass es nicht erlaubt ist, 
im Innenbereich des Ortes seinen 
Hund ohne Leine laufen zu lassen. 
Von einem freilaufenden Hund geht 
ein großes Gefahrenpotenzial aus, 
unabhängig davon, ob der Hund 
ansonsten ein friedlicher Charakter 
ist oder nicht. Fußgänger, Radfahrer, 
Kinder oder andere Tiere empfi nden 
einen freilaufenden Hund als mögliche 
Bedrohung, werden verunsichert oder 
angstvoll und das löst auf beiden Seiten 
ein Fehlverhalten aus, was schlimme 
Folgen haben kann. Außerhalb der 
geschlossenen Ortschaft darf der Hund 
nur unter Aufsicht ohne Leine gehen, 
das bedeutet, er muss in Sichtweite 
bleiben und auf Zuruf sofort reagieren.
Wer diese polizeiliche Verordnung nicht 
beachtet und zuwiderhandelt, riskiert 
eine Geldbuße von bis zu 1.000,-- €.

Die Hinterlassenschaft des 
Hundes bitte entfernen!

Es freut uns, dass bereits viele 
Hundebesitzer ihren Verpfl ichtungen 
zum Anleinen ihrer Hunde beim 
Ausfü hren und zum Entfernen des 
Hundekots nachkommen.
Umso unverständlicher ist es, warum 
es immer noch Bü rger gibt, die sich 
dieser einfachen Rü cksichtnahme 
verweigern. Das Ordnungsamt erhält 
besonders von Eltern immer wieder 
Hinweise auf Situationen, in denen 
Hunde nicht angeleint waren oder 
Hundekot nicht entfernt wurde. 
Vermehrt handelt es sich dabei um 
die Bereiche Turmbergschule, die 
Kindergärten St. Michael in der 
Wiesenstraße und St. Franziskus 
in der Kanalstraße sowie im 
Schmalensteinweg.
Die Ortsverwaltung hilft Ihnen, indem 
an vielen Stellen im Ort Behälter 
aufgehängt wurden, aus denen 
kostenlos Robidogtü ten entnommen 
und im nächstgelegenen Mü lleimer 
wieder entsorgt werden können. Auch 
im Bü rgerbü ro bekommen Sie diese 
Beutel kostenlos.
Bitte helfen Sie mit, dass sich 
Weingartener Bü rger und Gäste 
ohne Angst und Ekel auf Spielplätzen 
und Grü nanlagen aufh alten 
können. Sprechen Sie Hundehalter 
an, die sich nicht an die Regeln 
halten. DasOrdnungsamt nimmt 
Hinweise entgegen und ist gehalten, 
jeder Meldung nachzugehen und 
Ordnungswidrigkeiten mit einer 
Geldbuße zu ahnden.

Spiel und Spaß bei der AWO Ortsranderholung

70 Kinder werden vom Ortsverein betreut
Auch wenn das Jugendhaus in 
Weingarten derzeit geschlossen ist, sieht 
man trotzdem lachende und tobende 
Kinder auf dem Grundstü ck und auf 
dem Gelände des AWO-Ortsvereins. Hier 
fi ndet die dreiwöchige Ortsranderholung 
fü r Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren statt. Und die haben 
hier jede Menge Spaß: beim Spielen, 
Basteln, Toben und dem vielfältigen 
Programm, das der AWO Ortsverein 
mit seinen Betreuern im Vorfeld der 
Ortsranderholung ausgearbeitet hat. Da 
gibt es eine Lagerolympiade, Ausfl ü ge 
zum Abenteuerspielplatz, den Bau 

eines Baumhauses – an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an die 
Firma Schulz fü r das Holz -, Völkerball, 
Gesellschaftsspiele oder die Möglichkeit, 
ein T-Shirt zu bemalen. Bei gutem Wetter 
wird auch eine Wasserrutsche auf dem 
„Haushü gel“ aufgebaut und sorgt fü r 
quietschvergnü gten Wasserspaß.

Jeden Morgen zwischen 7.30 und 8.30 
Uhr werden die Kinder von ihren 
Eltern gebracht. „Die berufstätigen 
Mü tter und Väter sind froh, dass wir die 
Ortsranderholung hier in Weingarten 
anbieten“, so Erika Hornfeck, Vorsitzende 
des AWO Ortsvereins „und damit einen 
Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf leisten“. Sieben Helfer und eine 
Leitung starten mit den rund 70 Kindern 
mit einem gemeinsamen Frü hstü ck in 
den Tag. Dann geht es raus aufs Gelände 
zum Freispiel oder zu einem Besuch der 
AGNUS Weingarten, wo die Kinder – aber 

auch die Betreuer – jede Menge ü ber Natur 
und Umwelt erfahren. „Gemeinsam 
mit den AGNUS-Mitgliedern konnten 
unsere Kinder ein Bienenhotel bauen, 
haben einiges ü ber Weinbergschnecken 
erfahren und Regenwü rmer angelockt“, 
berichtet David – die diesjährige Leitung 
der AWO Ortsranderholung – sichtlich 
begeistert.

Aber auch auf dem Gelände des 
Ortsvereins kommt keine Langeweile 
auf. Gegen Ende der Ortsranderholung 
stehen vor allem die Proben fü r 
den Elternabschlussabend auf dem 

Programm. Hierfü r werden Lieder, 
Tänze und Sketche eingeü bt, die 
den Eltern bei einem gemeinsamen 
Abendessen vorgefü hrt werden sollen. 
Auch die Mü tter und Väter tragen ihren 
Teil zur Ortsranderholung bei: So gibt 
es jeden Nachmittag ab 15 Uhr Kuchen 
fü r die Kinder, der von den Eltern, aber 
auch vom Musikverein Liederkranz 
Weingarten, gesponsert wird. Das 
Mittagessen stammt von der Metzgerei 
Kunzmann und sorgt Tag fü r Tag fü r 
satte und glü ckliche Kinder, die bei der 
Ortsranderholung bis 17 Uhr betreut 
werden.



6 Aktuelles aus Weingarten18. August 2011   -   Nr.  33 Turmberg-Rundschau

Kolping-Entchen schwammen wieder zu Gunsten der
konfessionellen Weingartner Kindergärten

Am 31.Juli 2011 standen wieder viele 
Weingartner und auch zahlreiche Gäste 
von auswärts am Ufer des Walzbachs 
und warteten ungeduldig, bis Wolfgang 
Nöltner mit dem Radlader der Gemeinde 
in Richtung den Walzbach fuhr und 
pü nktlich um 15.00 Uhr 1559 Enten an 
der unteren Mü hle ins Wasser kippte. 
Und schon wurden die Plastiktierchen 
von einem vielstimmigen Chor 
angefeuert. Doch was war das? Man 
hörte nicht nur menschliche Stimmen, 
denn der Gesangverein Frohsinn hatte 
„Entenbeschleuniger“ verteilt, mit denen 
viele die Entchen recht geräuschvoll 
anfeuerten. Manches Entchen musste 
erst einmal von den Helferinnen und 
Helfern aus den Reihen der KJG daran 
erinnert werden, dass es nicht zu einem 
Bad im Walzbach war, sondern an einem 
Entenrennen teilnahm. Es half auch 
nichts, dass sich die Entchen unter 
Zweigen versteckten, die KJGler kannten 
die Verstecke schon und scheuchten die 
Tierchen weiter.

Die Zuschauer begleiteten die kleinen 
Schwimmtierchen auf ihrem Weg zum 
Ziel. An manchen Stellen entlang des 
Walzbachs war kein Durchkommen 
mehr. Und wer die vielen Leute auf den 
Brü cken sah, hatte Bedenken, ob diese 
auch fü r eine solche Menschenmenge 
ausgelegt waren. Das alles störte aber 
die meisten kleinen Entchen nicht, sie 
schwammen munter den Walzbach 
hinunter. Wo die Enten von der Flora des 
Walzbaches behindert wurden, standen 
die jungen Helfer der KjG bereit. Die 
jungen Erwachsenen hatten alle Hände 
voll zu tun, um die Enten mit Besen und 
Gartenwerkzeugen wieder ins fl ießende 
Wasser des Walzbachs zu schubsen. Wer 
die Entchen auf ihrem Weg im Walzbach 
begleitet und gehoff t hatte, am Mü hlrad 
auch nur einen Blick auf das Wasser 
werfen zu können, sah seine Hoff nungen 
enttäuscht. Zu viele Menschen hatten sich 
hier versammelt. Nur wenige gehörten zu 
den Auserwählten der ersten Reihe und 
konnten beobachten, wie die Entchen das 
Hindernis Wasserrad meisterten. 

Nachdem das Wasserrad ü berwunden 
war, zeigten viele der Entchen 
Ermü dungserscheinungen und 
mussten von den Helfern der KjG 
erst wieder daran erinnert werden, 
dass sie an einem Entenrennen 
teilnehmen. Nur einige Entchen 
ignorierten sämtliche Hindernisse. Sie 
machten sich schnurstracks auf den 
Weg zum Zieleinlauf, während ihre 
Mitstreiterinnen wieder in die richtige 
Bahn gelenkt werden mussten und 
dadurch wertvolle Zeit verloren. Die junge 
Helferin unterhalb des Mü hlrades war 
vollauf beschäftigt, den Entchen wieder 
die Richtung zu zeigen. Sie war daher 
froh, als die Streckenposten, die weiter 
oben ihren Dienst schon beendet hatten, 
ihr zur Hand gingen. Die Entenvorhut 
schwamm ganz konsequent dem Ziel 
entgegen, das ja kaum zu verfehlen war, 
denn es war durch ein großes Banner, 
das Frank Wagner kü nstlerisch gestaltet 
hatte, markiert. Je weiter die Entchen 
sich dem Ziel näherten, desto lauter 
wurde es auch von den Zuschauern 
angefeuert. So viele Menschen hatte 
man seit dem Schäfchenrennen vor 
zwei Jahren nicht mehr am Walzbach 
gesehen. Die Plätze mit Aussicht auf 
den Zieleinlauf waren heiß begehrt. Die 
Siegerente näherte sich mit sehr großem 
Abstand dem Ziel. Wü rde sie das letzte 
Hindernis: einen kleinen Wasserfall 
auch schnell ü berwinden können, oder 
kam ihr eventuell doch noch eine andere 
Ente zuvor? Nein, diese Ente hatte von 
Anfang an nichts anderes im Sinn, als 
das Entenrennen zu gewinnen. Sie sich 
von der ersten Minute des Rennens nur 
darauf konzentriert, allen Hindernissen 
auszuweichen und die Rennstrecke in 
Rekordzeit zurü ckzulegen. So verlor sie 
auch am letzten Hindernis keine Zeit und 
legte die letzten Meter des Zieleinlaufes 
pfeilschnell zurü ck und hatte es dann 
wirklich als erste geschaff t. Sie wurde 
am Ziel schon von Harald Wagner, 
dem Vorstand der Kolpingsfamilie 
und Initiator des Entenrennens, und 
seinen Helfern erwartet. Kaum hatte 
das kleine Tierchen das Ziel erreicht, 

schon hatte Harald Wagner es aus dem 
Wasser gehoben und die Startnummer 
wurde Erich Schick gleich notiert. 
Harald Wagner stellte das Entchen auf 
das neue Siegertreppchen, das Konrad 
Breindl eigens fü r diesen Zweck gemacht 
hatte. Dort durfte sich das Entchen vom 
Rennen erholen. Die anderen Enten 
ließen sich nicht mehr viel Zeit, ihr zu 
folgen. Recht schnell folgten immer mehr 
Entchen und schwammen ins Ziel. Auch 
sie wurden von Dominic und Harald 
Wagner nach dem langen und zum Teil 
auch beschwerlichen Rennen aus dem 
kü hlen Nass des Walzbachs gefi scht und 
der Reihe nach aufgestellt, während 
Erich Schick unterstü tz von Frank 
Wagner die Reihenfolge der Nummern 
festhielt. Nachdem die Nummern der 
ersten 240 Enten aufgeschrieben worden 
waren, wurden die restlichen Entchen, 
die alle mü de und erschöpft am Ziel 
angekommen waren aus dem Wasser 
gehoben. Alle Entchen dü rfen jetzt 
wieder Kräfte sammeln fü r das nächste 
Entenrennen. Die Kolpingsfamilie 
Weingarten bedankt sich ganz herzlich 
bei den Helferinnen und Helfern aus 
den Reihen der KjG Weingarten, ohne 
die das Entenrennen sicherlich nicht 
so reibungslos abgelaufen wäre. Ferner 
gilt unser Dank den Sponsoren aus 
Weingarten und Karlsruhe, die durch 
ihre Spenden das Entenrennen erst zu 
einer solchen Attraktion werden ließen, 
sowie bei allen, die durch den Kauf eines 
Loses das Entenrennen unterstü tzt 
haben. Bilder vom Entenrennen fi nden 
Sie im Internet unter
http://weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de.
Die Entenpaten der folgenden 
Nummern haben ihre Preise noch nicht 
abgeholt: 127, 131, 145, 152, 157, 224, 228, 
235, 248, 290, 291, 369, 388, 407, 435, 479, 
530, 576, 581, 685, 707, 743, 774, 775, 879, 
927, 966, 991, 1031, 1069, 1076, 1111, 1144, 
1229, 1233, 1426, 1554, 1600, 1655, 1691, 
1698, 1730, 1803, 1813. s
Sie haben letztmalig die Gelegenheit, 
die Gewinne am 12. September 2011 
zwischen 18.00 und 19.00 Uhr in der 
Gartenstraße 27 abzuholen.



Rentenberatung im Rathaus
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg, 
Herr Häge kommt ins Rathaus nach 
Weingarten. Die Sprechstunde fi ndet 
am Dienstag, 23. August 2011 statt. 
Anmeldungen werden im Rathaus, 
Bü rgerbü ro, Tel. 07244 / 7020-0 
entgegengenommen. Ort der Beratung ist 
der Raum Katzenberg im Dachgeschoss 
des Rathauses in Weingarten. Hierzu 
können Sie gerne den Fahrstuhl benutzen, 
der sich im Nachbargebäude rechts neben 
dem Hintereingang befi ndet.

Treff punkt 60 plus/minus

Donnerstag, 22. Sept. 2011, Besichtigung 
des KIT in Leopoldshafen. Es werden 
drei Institute besichtigt u.a. die 
Verglasungsanlage zum Einschmelzen 
von radioaktivem Abfall. Abfahrt 12,30 
Uhr, mit Pkws vom Parkplatz vor der 
Walzbachhalle. Mitfahrgelegenheit. 
Noch sind einige Plätze frei. Haben 
Sie Interesse? Anmeldung bei F. 
Waldenmeier, Tel. 5473 oder W. Reichert, 
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Informationen aus 
dem Rathaus

Wasserversorgung Weingarten 

Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2010 und Auslegung 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Juli 2011 gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
den Jahresabschluss 2010 der Wasserversorgung festgestellt. 

Der Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 ortsüblich bekannt gegeben. 

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 4.402.085,93 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite 

auf 
- das Anlagevermögen 3.964.626,02 € 
- das Umlaufvermögen 437.459,91 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite 
auf 
- das Eigenkapital 314.501,96 € 
- die empfangenen Ertragszuschüsse 698.956,00 € 
- die Rückstellungen 0,00 € 
- die Verbindlichkeiten 3.283.597,82 € 
- die Rechnungsabgrenzung 157.545,25 € 

1.2 Jahresverlust 85.564,28 €
1.2.1 Summe der Erträge 954.320,05 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.039.884,33 € 

2. Verwendung des Jahresgewinns / Behandlung des Jahresverlustes

2.1 bei einem Jahresverlust 
a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag 85.564,28 € 
b) auf neue Rechnung vorzutragen 0,00 € 

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, 19. August 2011 bis einschließlich Montag, 
29. August 2011, im Rathaus – Zimmer 9 – während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der
Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.

Weingarten (Baden), den 18.08.2011 

Der Fachbeamte für das Finanzwesen: Der Bürgermeister: 
Norbert Bittner Eric Bänziger 

Feststellung der Jahresrechnung 2010 
Ortsübliche Bekanntmachung und Auslegung 

Die vom Gemeinderat am 25. Juli 2011 festgestellte Jahresrechnung 2010 wird hiermit gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(Gemeindeordnung – GemO) ortsüblich bekannt gemacht. 

Die Jahresrechnung liegt an 7 Tagen von Freitag, 19. August 2011 bis einschließlich Montag, 29. August 2011, im Rathaus, Zimmer 9, während der üblichen 
Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus. 

I. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2010

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt

1. Soll-Einnahmen 17.220.659,80 € 4.826.650,62 € 22.047.310,42 € 

2. zu: neue Haushaltseinnahmereste - €    702.000,00 €      702.000,00 €

3. Zwischensumme 17.220.659,80 € 5.528.650,62 € 22.749.310,42 € 

4. ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr - € 1.524.314,00 €   1.524.314,00 €

5. bereinigte Soll-Einnahmen 17.220.659,80 € 4.004.336,62 € 21.224.996,42 €

6. Soll-Ausgaben 17.220.659,80 € 4.007.636,62 € 21.228.296,42 € 

7. zu: neue Haushaltsausgabereste - €    686.296,00 €      686.296,00 €

8. Zwischensumme 17.220.659,80 € 4.693.932,62 € 21.914.592,42 € 

9. ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr - €    689.596,00 €      689.596,00 €

10. bereinigte Soll-Ausgaben 17.220.659,80 € 4.004.336,62 € 21.224.996,42 €

11. Differenz 10 ./. 5  (Fehlbetrag) - € - € - €
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Tel. 1351. Wir benötigen dazu u.a. Ihr 
Geburtsdatum, Geburtsort und die 
Personalausweis-Nummer.

Jeden Freitag um 9.00 Uhr, während den 
Ferien, statt Gymnastik Radfahren in die 
nähere Umgebung. Treff punkt 9.00 Uhr an 
der Kleiberit-Arena.

Jeden Dienstag fährt ein Bus zur 
Warmwassergymnastik nach Bad 
Mingolsheim. Wollen Sie mitfahren? 
Sprechen Sie mit Frau Langendörfer, Tel. 
2444, von der Rheuma-Liga.

Ihr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat 
sind: Frau Bacher, Tel. 1780 oder Frau Rauch, 
Tel. 4882.

Nachbarschaftshilfe: Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Flor, Tel. 737279 geben montags 
und donnerstags von
9.00 bis 10.00 Uhr Auskunft.

Landesfamilienpass 
bietet attraktive Angebote 
fü r Familien

Den Landesfamilienpass können Familien 
mit mindestens drei Kindern erhalten. 
Familien mit nur einem alleinerziehenden 
Elternteil beziehungsweise mit einem 
schwer behinderten Kind oder Familien, die 
Hartz IVoder kinderzuschlagsberechtigt 
sind, erhalten den Landesfamilienpass 
bereits ab einem Kind.

Zahlreiche Staatliche Schlösser, Gärten 
und Museen sowie eine immer größer 
werdende Anzahl an nicht-staatlichen 
Einrichtungen können die Familien, die 
den Landesfamilienpass bei ihrer Stadt oder 
Gemeinde beantragt haben, zu ermäßigten 
Preisen oder kostenfrei besuchen. Auch 
viele kommunale Einrichtungen gewähren 
Passinhabern beim Besuch einen 
ermäßigten beziehungsweise kostenfreien 
Eintritt. Hierzu gehört beispielsweise 
die fü r Familienpassinhaber kostenfreie 
kinderfreundliche Stadtfü hrung der 
Stadt Besigheim. Familien, die sich 
hierfü r interessieren, erhalten bei der 
Stadtverwaltung Besigheim weitere 
Informationen zu den Terminen.
Ein besonderes Highlight fü r einen 
Ausfl ug dü rfte auch Deutschlands größter 
Freizeitpark, der Europapark in Rust sein. 
Auf rund 850.000 qm erstreckt sich das 
Gelände des ehemaligen Schlossparks 
mit dem Schloss Balthasar, das 1442 
erbaut wurde. Der Erlebnispark ist in 13 
europäische Themenbereiche mit ü ber 100 
Attraktionen und Shows aufgeteilt.

Am 11. September erhalten Inhaber eines 
Landesfamilienpasses eine Ermäßigung 
auf den regulären Eintrittspreis in Höhe 
von fü nf Euro fü r Erwachsene und Kinder 

ab zwölf Jahren, sowie einen Euro fü r 
Kinder im Alter von vier bis elf Jahren.
Auch bei wechselhaftem Wetter 
bietet der Landesfamilienpass Abhilfe 
gegen Langeweile. Seit diesem Jahr 
bietet SENSAPOLIS in Sindelfi ngen fü r 
Landesfamilienpassinhaber Ermäßigun-
gen an. Alle auf dem Landesfamilienpass 
eingetragenen Personen erhalten das 
reguläre Einzelticket fü r zehn Euro statt 
der sonst fälligen 15 Euro. SENSAPOLIS 
kombiniert Freizeitpark mit interaktiver 
Wissensvermittlung und Gastronomie. 
Auf ü ber 10.000 qm werden zahlreiche 
Attraktionen, spannende Experimente und 
Spaß fü r die ganze Familie geboten.

Auch der Funpark Köngen in Köngen 
(Landkreis Esslingen) lohnt sich fü r 
Landesfamilienpassinhaber. Er gewährt 
sowohl am 6. September 2011 als auch 
am 8. Februar 2012 fü r Landesfamilien-
passinhaber freien Eintritt. Der Funpark 
Köngen ist ein Indoorspielplatz, der 
mit seinen vielfältigen Möglichkeiten 
an Rutschen, Trampolinfl ächen und 
Klettermöglichkeiten sicherlich die 
Herzen der Kinder höher schlagen 
lässt. Die Kinder können sich hier bei 
Spiel und Spaß austoben und die Eltern 
können ihren Sprösslingen wieder einen 
außergewöhnlichen Tag bieten.

Ergänzende Hinweise:

Der Landesfamilienpass und die 
dazugehörende Gutscheinkarte können 
kostenfrei beim örtlichen Bü rgermeister-
amt beantragt werden. Einen Landes-
familienpass können folgende Familien 
erhalten:
•  Familien mit mindestens drei Kindern im 

Haushalt,
•  Alleinerziehende mit mindestens einem

Kind,
•  Familien mit einem schwer behinderten

Kind sowie
•  Familien, die Hartz IV- oder 

kinderzuschlagsberechtigt sind 
und die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigenden Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.

Mit der Gutscheinkarte 2011 können 
kostenfrei besucht werden:

• das Schloss Heidelberg
• das TECHNOSEUM in Mannheim
•  das Zentrum fü r Kunst und

Medientechnologie in Karlsruhe sowie
•  das Deutschordensmuseum in Bad

Mergentheim
•  die staatlichen Museen (Kunsthalle

Baden-Baden, Badisches Landesmuseum
Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe, Museum 
fü r Naturkunde Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Wü rttembergisches
Landesmuseum Stuttgart, Museum

fü r Naturkunde Stuttgart, Museum fü r 
Völkerkunde Stuttgart, Archäologisches 
Landesmuseum Konstanz, Haus der 
Geschichte Baden-Wü rttemberg)

und zu einem ermäßigten Eintritt:

•  der zoologisch-botanische Garten 
„Wilhelma“ in Stuttgart

•  das „Blü hende Barock“ in Ludwigsburg

Mit weiteren Wahlgutscheinen auf der 
Gutscheinkarte können die anderen 
Schlösser, Gärten und Außenstellen der 
Museen auch mehrfach im Jahr kostenfrei 
besucht werden.

Partner, die kostenfrei Leistungen 
bei Vorlage des Landesfamilienpasses 
gewähren:
•  Deutsches Literaturmuseum in 

Marbach am Neckar: Ausstelllungen 
im Schiller-Nationalmuseum und im 
Literaturmuseum der Moderne (LiMo)

•  Museum „Oberrheinische Narrenschau“
in Kenzingen

•  Schloss „Waldburg“ in Waldburg
•  historische Stadtfü hrung in Esslingen 

(donnerstags, 17 Uhr)
•  Stadtfü hrungen in Besigheim
•  Oberschwäbisches Museum Kü rnbach im 

Landkreis Biberach
• Schmuckmuseum Pforzheim
• Kraichtaler Museen
• Naturkundliches Bildungszentrum Ulm
•  die meisten Gedenkstätten und

literarischen Museen in Baden-
Wü rttemberg.

(Hinweis: Es wird empfohlen, sich vor 
dem Besuch von Einrichtungen ü ber 
eventuell zeitgleich statt fi ndende 
Sonderveranstaltungen o. ä. zu informieren, 
um dadurch entstehende Sondersituationen 
wie z. B. einen eingeschränkten Zugang zu 
Dauerausstellungen, Sonderentgelte etc. zu 
vermeiden. Die jeweiligen Kontaktdaten 
fi nden sich auch auf der Homepage des 
Sozialministeriums.)

Bitte beachten, der 
Anzeigenschluss ist 
dienstags, 17.00 Uhr

Bitte beachten, der  
Redaktionsschluss 

ist dienstags, 
10.00 Uhr



9Informationen aus dem Rathaus 18. August 2011   -   Nr.  33Turmberg-Rundschau

An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Fundbüro:
Folgende Gegenstände 

wurden im Bürgerbüro abgegeben:

USB Stick, silber
Armkette, gold

Jacke, grau Gr. 42
Schlü sselbund mit schwarzem Mäppchen

Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenü ber dem Festplatz)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass
nur haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anliefe-
rung von vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallar-
ten mü ssen getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso wer-
den nur Abfälle von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe
entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öff nungszeiten 
Freibad

Montag bis Sonntag 
von 10 - 20 Uhr, 
Kassenschluss 19 Uhr.
Dauerkarten sind an der 
Freibadkasse erhältlich.

Während der Freibadsaison 
entfällt das Frü hschwimmen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 2,50 €
Ermäßigt: 1,50 €
Familienkarte 5,50 € (2 Erw. + 1 Kind)
Familienkarte 6,50 € (2 Erw. + 2 Kinder u.mehr)
Saisonkarte 50,00 €
Saisonkarte erm. 20,00 €

in der Turmbergschule
Die Bibliothek ist bis zum Ende der Sommerferien 
(09.09.2011) geschlossen!

in der Turmbergschule

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten 
im Monat Juni 2011

männlich  weiblich  Gesamt
Stand Monatsanfang 4.842 5.078 9.920
Geburten 3 5 8
Zuzüge 23 24 47
Todesfälle 2 2 4
Wegzüge 33 18 51
Stand am Monatsende 4.833 5.087 9.920
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„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualfi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Das Standesamt: 
Melanie Ludwig

Wissen Sie, woher der Name „Standesamt“ 
kommt? Von „Personenstand“. Er 
bedeutet, dass in diesem Amt der 
Personenstand der Einwohner erfasst 
wird. Das Standesamt sammelt Daten 
ü ber Geburt, Eheschließung, Begrü ndung 
einer Lebenspartnerschaft und Tod. 
Die Standesämter im Landkreis sind 
in Bezirke eingeteilt. Fü r den Bezirk 
Weingarten wurde Melanie Ludwig im 
Jahr 2001 zur Standesbeamtin bestellt 
und war dort bis 2005 tätig. Nach 
vorü bergehendem Einsatz auf anderen 
Dienststellen im Rathaus ist sie seit 2010 
wieder ins Standesamt zurü ckgekehrt. 
In diesem Arbeitsbereich hat sie viel mit 
Menschen zu tun und begleitet sie in 
bewegenden Augenblicken - freudigen 
und traurigen. Kommt ein Kind zur Welt, 

so melden die Eltern die Geburt 
im Standesamt an, allerdings 
ü bernehmen das heute in aller 
Regel die Krankenhäuser. Eine 
Trauung kann zwar zusätzlich 
auch in der Kirche vollzogen 
werden, aber der vorherige 
Gang zum Standesamt ist ein 
Muss. Dann stellt Melanie 
Ludwig die entscheidende 
Frage und erklärt die beiden 
„kraft Gesetzes zu Mann und 
Frau“. Zum Schluss ü berreicht 
sie ein „Familienstammbuch“, 
in das alle kü nftigen 

Familienereignisse, Geburten, Taufen, 
Todesfälle eingetragen werden. Natü rlich 
ist ihr „zweiter Arbeitsplatz“ neben dem 
Trauzimmer der Computer. Sämtliche 
personenrechtliche Veränderungen 
werden dort registriert. Wer aus diesen 
Registern eine Abschrift benötigt, 
kann diese telefonisch oder schriftlich 
beantragen. Allerdings muss ein 
rechtliches oder ein berechtigtes 
Interesse nachgewiesen werden. 
Zusätzliche Aufgaben der Standesbeamtin 
sind u. a. die Beurkundung von 
Kirchenaustritten, namensrechtliche 
Beurkundungen oder die Ausstellung 
eines Ehefähigkeitszeugnisses, wenn ein 
Deutscher im Ausland heiraten möchte. 
Auch die Nachlassangelegenheiten 
können beim Standesamt erledigt werden. 

Außerdem vertritt Melanie Ludwig noch 
die Grundbuchratschreiberin, deren 
Tätigkeit schon vorgestellt wurde.

Neu im Bü rgerbü ro: 
Svenja Heilmann

Erinnern Sie sich noch? In der ersten 
Folge hatten wir das Bü rgerbü ro 
vorgestellt. Mittlerweile gab es einen 
Wechsel: Christian Meier ist ins Bauamt 
„verzogen“, seine Nachfolgerin in seinem 
Arbeitsbereich ist Svenja Heilmann. Die 
23jährige Verwaltungsfachangestellte 
ist seit dem 1. August im Gewerbe- 
und Sozialamt tätig, das bedeutet, sie 
bearbeitet Anträge auf Wohngeld oder 
andere Unterstü tzung sowie An- und 
Abmeldungen von Gewerbebetrieben. 
Zusätzlich teilt sie sich mit ihren drei 
Kollegen Ralf Windbiel, Margaret La 
Rosa und Tatjana Zeeb den Dienst an der 
Empfangstheke. Sie habe gern Kontakt zu 
den Menschen, sagt sie, und freue sich auf 
diese abwechslungsreiche Arbeit.

Neu im Bü rgerbü ro: Svenja Heilmann

Melanie Ludwig im Trauzimmer des Rathauses
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2012 im Pfarrbü ro zu den Sprechzeiten 
(dienstags, mittwochs und freitags: 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
dienstagnachmittags 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr) erhältlich.

Anmeldungen sind ab Dienstag, 
13. September 2011 möglich.

Vorankü ndigung: Alphakurs
Wir starten ab Donnerstag, den
 29. September einen Alphakurs. 
Er umfasst insgesamt acht Abende 
(jeweils donnerstags) sowie einen Samstag 
(ganztägig am 29.10.2011). 

Die Themen: 
- „Wer ist Jesus? 

„Warum starb Jesus?“,
- „Wie kann ich sicher sein, 

dass ich Christ bin?“, 
- „Warum und wie bete ich?“, 
- „Wie kann man die Bibel lesen?“,
- „Wie fü hrt uns Gott?“ 

u.a. Beginn jeweils 19.45 Uhr.

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere Informationen 
zu den einzelnen Veranstaltungen, 
geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie 
anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis
20.30 Uhr: „Housekreis“, 
nähere Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis 
(nächster Termin 14. September)
20.00 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den 
regelmäßigen 
Veranstaltungen:
Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche: Weitere Infos bei 
Claudia Kärcher, Tel. 722214

Ökumene: evang., kath., 
evang.-meth. Kirchen

Donnerstag, 18. August
15:45 Uhr Gottesdienst
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 25. August
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste 
und Veranstaltungen 
der evang. Kirche

Sonntag, 21. August
10:30 Uhr Gesamtgottesdienst 
in der Kirche – 
Pfarrer Dietrich Becker-Hinrichs

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr fü r 
Stille und Gebet geöffnet.

Gruppenangebote
fü r Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich 
ein zu den Angeboten vom CVJM, ü ber 
die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können. 
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen 
der EC-Jugendarbeit innerhalb der 
Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam 
machen, die auch regelmäßig in der 
Turmbergrundschau veröffentlicht
werden.

Gottesdienste

Freitag, 19. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 20. August:
18:30 Uhr Vorabendmesse
Gebetsanliegen: gestifteter Jahrtag fü r 
Maria Gablenz geb. Windbiel;
Berthold und Irma Zeil und Nichte Irene

Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Josef Merkl  15.08.2009; 
Paula Windbiel  16.08.2003; 
Siegfried Mü ller  16.08.2006; 
Rosa Mannerz  18.08.2001;
Helmut Gü nther  20.08.2008; 

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Lore Schira  21.08.2005; 
Walter Purschke  21.08.2010

Sonntag, 21. August – 
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 23. August:
18:15 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 24. August:
09:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 25. August:
18:15 Uhr Rosenkranz

Freitag, 26. August:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentliche Bü cherei

Sommeröffnungszeiten der Bü cherei:
In den Sommerferien hat die Bü cherei
sonntags nach dem Gottesdienst bis 
11:45 Uhr unddonnerstags von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr geöffnet.

Erste Dienstags-Ausleihe nach den 
Ferien: 13. September

Voranzeige
Fahrt zu den Schwestern 
nach Hegne

Der Ausschuss „Caritas und Soziales“ 
fährt am Samstag, 17. September 2011 zu 
den Schwestern nach Hegne. 
Wer von den Mitarbeitern des Besuchs-
dienstes mitfahren möchte, sollte sich bis 
Ende August bei Martina Lopp, 
Tel. 36 35 melden. 
Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Voranzeige:
Ausflug des Altenwerks 
im September
Am Mittwoch, 14. September 2011. 
Der Ausflug geht nach Hirsau mit 
Besichtigung des ehemaligen Klosters 
St. Peter und Paul. Mittagessen im 
Gasthaus „Hirsch“ in Oberreichenbach, 
Kaffeepause und Spaziergang im Kurpark 
Bad Liebenzell.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: 
8:50 Uhr Waldbrü cke; 
8.55 Uhr Café Neff; 
9:00 Uhr Kirche – Ankunft
in Weingarten ca. 19:00 Uhr.
Anmeldungen bei Frau Maria Guld, 
Tel. 21 19 – Fahrpreis: 15,00 Euro

Erstkommunion 2012
Fü r Eltern, deren Kinder auswärtige 
Schulen besuchen, ist der Informations-
brief zur Erstkommunionvorbereitung 
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Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen! 
Weitere Informationen ü ber die Neu-
apostolische Kirche erhalten Sie auch im 
Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brü dergemeinde
Kehrwiesen 9

Samstag, 20, August
19:00 Gebetskreis
20:00 Jugendstunde

Sonntag, 21, August
10:00 Gottesdienst

Mittwoch,24 . August
19:00 Bibelarbeit

Gäste sind bei allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76

Wir machen Sommerpause:
Youth Lounge – FollowMe - 
NGL – Royal Rangers
Wir wü nschen allen gute Erholung und 
schöne Ferien
Mehr Infos: 
www.youthlounge.info, 
www.rr276.de,

VORANKÜNDIGUNG

Der Alpha Kurs
Wozu sind wir auf der Welt?
– Was gibt es noch zu entdecken außer

Beruf und Hobby? 
– Ist Glaube nur etwas fü r Schwache?
– Wenn es Gott gibt, warum gibt es so viel

Leid und Unrecht? 
– Was ist so besonders an Jesus? 
– Wo finde ich die Kraft, mich selbst und

meine Umgebung zu verändern?

Fü r wen ist Alpha?
Alpha ist fü r Menschen, die Impulse fü r 
ihren spirituellen Weg suchen Wissen 
und verstehen möchten, was Christen 
glauben. Als Christen die Grundlagen 
ihres Glaubens auffrischen möchten. 
Mit den großen Fragen unserer Zeit nach 
Hoffnung fü r die Welt und einem erfü llten 
Leben fü r sich und andere ringen.

Start: Mittwoch 28. September 2011

Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebü ro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Donnerstag, 18.08.2011 
20:00 Festgottesdienst 
mit Übertragung in KA-Neureut

Sonntag, 21.08.2011 
09:30 Gottesdienst

Mittwoch, 24.08.2011 
20:00 Gottesdienst

Sonntag, 28.08.2011 
09:30 Gottesdienst

Gottesdienstplan bis Ende August 
(im Wechsel mit Staffort)
07.08.: M. Mees
14.08.: Klaus Ehrenfeuchter 
in Staffort um 18.00 h
21.08.: Jörg Winkler
28.08.: Beate Rösch in Staffort um 18.00 h

Programm Hauskreis 30+ 
bis Ende August
05.08. bei Schäfer, 
Am Bildhäusle 9 - „Abgestempelt“
12.08. bei Fritscher, 
Sperlingweg 4 - „Steh auf“
19.08. bei Schäfer -
 „Abgestaubt“
26.08. bei Fritscher - 
„Wer ist Jesus?“

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN

Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt anders! 
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Gottesdienste:
Sonntag 21. August – 10.00 Uhr
Warum Gott? – Teil 2
Wie viele Wege fü hren eigentlich zu Gott?

Sonntag 28. August – 10.00 Uhr
Thema: Gute Investitionen

Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE
Dienstagsseminar
Sommerpause bis 13. September

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Klein-
gruppen - Männer, Frauen oder gemischt 
- vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Impressum:
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Gemeindeverwaltung Weingarten 
(Baden)
Telefon 07244-70200
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E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum 
Halbjahresende möglich
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Ortsseniorenrat
Einladung zur 
Besichtigung des KIT
Der Ortsseniorenrat 
unternimmt am Don-
nerstag, 22. September 
2011, 13.00 Uhr, eine 
Besichtigung des

Karlsruher Institut fü r Technologie 
(KIT), Campus Nord, in Leopoldshafen. Es 
werden drei Institute, unter anderem die 
Verglasungsanlage zum Einschmelzen 
von radioaktivem Abfall besichtigt.

Treffpunkt mit Pkws ist vor der 
Walzbachhalle, so dass wir um 12.30 
Uhr pü nktlich abfahren können. 
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.

Wir werden im Eingangsbereich beim 
KIT, links vor dem Haupteingang, 
erwartet. Die Besichtigung dauert ca. 3 
Stunden. Anschließend beabsichtigen 
wir gemeinsam die Betriebskantine 
zu besuchen. Aus Sicherheitsgrü nden 
fordert das KIT eine Teilnehmerliste in 
der die Namen, Geburtsdatum und Ort, 
Personalausweis-Nummer sowie die 
Anschrift der Teilnehmer angegeben 
sind. Wenn sie an der Besichtigung 
interessiert sind, wollen sie sich bitte bei 
F. Waldenmeier, Tel. 5473 oder W. Reichert,
Tel. 1351, anmelden. Die Anmeldung sollte
bis Ende August abgeschlossen sein.

Endlich Ferien! Jetzt ist die richtige Zeit um 
das Sportabzeichen zu machen. Spaß am 
Sport und die Freude am Leben lassen sich 
steigern bei unseren Sportabzeichentreffs:

Letzter Termin im August ist 
am Sonntag, 28. O8.2011 auf dem TSV-
Sportplatz am Buchenweg, jeweils um 10 
Uhr. Trainingsschwerpunkt im August ist 
Kugelstoßen und alle Wurfdisziplinen.
Wir suchen auch noch Mitstreiter im 
Prü ferteam. Wer dazu Lust hat - einfach 
mal vorbeikommen und informieren.

Bankreise der Volksbank 
Stutensee-Weingarten 
16. - 23. Oktober : K o r s i k a

Sehr beliebt sind die Studienreisen unserer 
örtlichen Volksbank, die seit Jahren von 
Klaus Goerke vorbereitet und geleitet 
werden. Nach Marokko (2010) und Madeira 
(2009) ist in diesem Jahr die Insel Korsika 
das Ziel der achttägigen Reise vom 16. - 23. 
Oktober 2011.

Ist es Zufall oder Absicht der Redaktion 
des „Reise-Journals“ der BNN, dass in der 
Wochenendausgabe wenige Wochen vor 
Beginn der Volksbankreise das Reiseziel 
ausfuhrlich beschrieben wird. So war es 
in den beiden letzten Jahren und in der 
aktuellen BNN vom 13./14. August wurde 
das Reiseziel als „Die wilde Schöne im 
Mittelmeer“ vorgestellt: schöne Bilder 
und ein umfassender Bericht stellt die 
viertgrößte Insel im Mittelmeer vor. 
Korsika sei die schönste, mit Sicherheit 
aber die abwechslungsreichste Insel. 
Sonnenhungrige finden feine Sandstrände, 
Naturliebhaber wilde, fast unberü hrte 
Gebirgslandschaften und die Geschichte 
der Insel ist sowieso eine Reise wert 
(Stichwort Napoleon !).
Das ausfü hrliche Programm der Flugreise 
liegt in den Filialen der Volksbank 
Stutensee-Weingarten auf, wo man sich 
auch möglichst bald - spätestens am 26. 
August- anmelden sollte. Es sind nicht 
mehr viel Plätze frei. Im Reisepreis von 
955.-Euro pro Person im DZ sind enthalten 
der Transfer zum Flughafen, der Flug ab/bis 
Stuttgart, 7 Übernachtungen in sehr guten 
drei - vier Sterne Hotelanlagen (Ajaccio 
3x und Bastia 4x), Halbpension, alle 
Tagesausflü ge , sämtliche Eintrittsgelder 

und so manche Überraschung (z.B. 
eine Weinprobe). Besuchen Sie doch 
mit der Volksbank eine bestechende 
Naturschönheit inmitten der „blauen See“.

Ankündigungen

Briefbogen Rechnungsformulare
Visitenkarten Prospekte Folder
Broschüren Plakate SK-Etiketten
SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks
Bücher Kuverts Kalender Karten
Mailing Mappen Register 
Urkunden Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de
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Donnerstag ab 19 Uhr:
Ferientreff in der Gärtnerklause

Mail: kolping-weingarten@web.de
Internet: http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de

Samstag, 3. September
Gottesdienst auf dem Katzenberg.
Der Bezirk veranstaltet einen Gottesdienst 
in Weingarten mit unserem Bezirkspräses 
Karl Heniz Speckert.
Beginn 18:30 Uhr auf dem Katzenberg. 
Anschließend wollen wir gemeinsam 
grillen.

Sonntag, 4. September
Kolping wandert.
Wir wandern von Annweiler nach Landau. 
Zunächst wandern wir zur Burg Trifels. Von 
dort aus gehen wir weiter bis Ranschbach. 
In der Kolpinghü tte der Kolpingsfamilie 
Landau werden wir zu Mittag essen. 
Von dort aus geht es weiter bis nach 
Landau. An- und Heimfahrt mit der Bahn. 
Abfahrt in Weingarten um 8:35 Uhr. Fü r 
Wanderer die sich nicht die ganze Strecke, 
ca. 15km, zutrauen haben wir ein Fahrzeug 
organisiert. Bitte bei Harald Wagner Tel. 
5015 anmelden.

Montag, 18.September, 
18.00 bis 19.00 Uhr
Ausgabe der noch nicht abgeholten 
Preise vom Entenrennen bei Wagner, 
Gartenstraße 27

Sonntag, 18. September
Wandertag des Bezirks in Bruchsal

Sonntag 25. September
Der Papst in Freiburg.
Wir ü bertragen den Gottesdienst aus 
Freiburg auf eine großen Leinwand in der 
Kirche. 
Beginn 10:00 Uhr

Samstag, 1. Oktober
Faires Frü hstü ck mit Schwester Teresa 
Zukic.

Eintritt 12,00 Euro 

Vorverkauf bei der Buchhandlung 
Bü cherwurm oder per Mail reservieren.

Unter anderem finden Sie im Pressespiegel 
aktuelle BNN-Berichte, gerne nehmen wir
auch Ihre Emailadresse in unseren 
Verteiler mit auf.

WBB auf www.facebook.com
Die WBB hat nun auch offiziell eine eigene 
Facebook-Adresse 

- www.facebook.com/wbb.weingarten

Bei Facebook anmelden, auf unsere 
Seite gehen, „gefällt mir“ klicken und 
es erscheinen auf Ihrer Startseite aktuelle 
Informationen der WBB, bzw. auch aus 
dem Gemeinderat.

Bü rgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130,
Prof. Claus Gü nther,Tel. 2635 und
Erich Höllmü ller, Tel. 2212
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de)
Carol Gü nther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
fü r Auskü nfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Sommerpause
Die Orchester des Vereins haben sich eine 
Sommerpause verdient. Die Proben fü r 
die Orchester werden im Herbst wieder 
aufgenommen. 

Das Blasorchester beginnt mit der Proben-
arbeit am 06.09.2011 um 20 Uhr. 

Die Proben des Jugendorchesters starten 
wieder am 13.09.2011 um 18 Uhr. 

Das Schü lerorchester wird sich nach den 
Sommerferien erstmals am 21.09.2011 um 
18.30-19.30 Uhr wieder zur Probe treffen.

Nach den Sommerferien werden auch die 
Kurse fü r Kinder in der Kleiberit-Arena 
wieder beginnen. Die genauen Termine 
teilen wir rechtzeitig an dieser Stelle mit.

Fragen zur Kommunalpolitik?

Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen 
Themen und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfü gung:
CDU-Vorstand: 
Dr. Andrea Friebel (Vorsitzende, Tel. 55124) 
Jörg Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, 
Tel. 722800)
CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Fü r kommunalpolitische Anliegen stehen 
Ihnen unsere Gemeinderäte gerne zur 
Verfü gung: 
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, 
Tel. 3788 
Dr. Erich Völker, stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 722003 
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500, 
Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635
oder Sie nehmen Kontakt auf unter 
post@cdu-weingarten.de .
Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.cdu-weingarten.de

Ihr Kontakt zur 
Bü rgerbewegung:

WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Fraktionsmitglieder:

Bettina Lichter (Fraktionsvorsitzende, 
Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de)

Timo Martin (Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de) 

Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)

Hans Barth (Tel.: 3219 - 
Email: h.barth@wbb-weingarten.de)

Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: 
w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 722596) 
Email: vorstand@wbb-weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauftritt 
unter www.wbb-weingarten.de und 
Sie sind ü ber das örtliche Geschehen 
informiert! 

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener
Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge     _ 

Weingarten im Wandel der Zeit – 
Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und 
Heimatverein Weingarten 
am 29.10.2011, um 19:30 Uhr und 
am 05.11.2011, um 19:30 Uhr 
in der Aula der Turmbergschule. 

5 Euro, Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Holderer. 

Grundlagen einer gesunden Ernährung 
Donnerstag 06.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Ernährungsphysiologie 
Donnerstag 13.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Besondere Ernährung bei Übergewicht 
Donnerstag 20.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Richtige Ernährung bei Zuckerkrankheit 
Donnerstag 27.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Ernährung bei Herz- und Kreislauferkrankungen 
Donnerstag 10.11.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Diät bei Magen-/Darmerkrankungen 
Donnerstag 17.11.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Diät bei Allergien und Unverträglichkeiten 
Donnerstag 24.11.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Effektive Haushaltsführung mit System, Workshop 
Mittwoch 05.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 
Mittwoch 12.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Basiswissen zur Baufinanzierung, Planung und Umsetzung 
Dienstag 25.10.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“ ���� . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Inlineskating leicht gemacht      Robert Kuhnt 
für Kinder und Erwachsene.  
Neuer Termin: 
Samstag, 24.09.2011, 10:00 - 13:00 Uhr, 
Anmeldung erforderlich! 

Weingarten, Skateranlage auf dem Festplatz, gegenüber der 
Walzbachhalle, 1 * 180 Min., 19,80 Euro (Kinder 18,60 €) 
����Ersatztermin bei Regenwetter: Samstag, 01.10.2011.

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Sprachkurse    Termin          _ 
Englisch - Senior/innen Mo 12.09.2011,   9:30 Uhr 
Englisch - GER A1 - Anfänger/innen Di 20.09.2011, 19:30 Uhr 
Englisch - GER B1 - Fortgeschrittene Mi 21.09.2011, 19:30 Uhr 
Französisch - GER A1 – Anf. ohne Vork. Mi 21.09.2011, 18:30 Uhr 
Französisch - Anf. mit geringen Vork. Do 22.09.2011, 18:30 Uhr 
Französisch - GER B1 - Fortg. Kurs 1 Mo 19.09.2011, 18:00 Uhr 
Französisch - GER B1 - Fortg. Kurs 2 Mo 19.09.2011, 19:30 Uhr 
Italienisch    - GER A2 - Fortg. Kurs 1 Mo 19.09.2011, 18:15 Uhr 
Italienisch    - GER A2 - Fortg. Kurs 2 Mo 19.09.2011, 19:45 Uhr 
Spanisch     - GER A1 - Anfänger Do, 22.09.2011, 19:00 Uhr 

Bleistiftzeichnen 
Christina Häber 
Mit dem Bleistift kann man schnell 
etwas skizzieren oder sehr 
detailreiche Grafiken zeichnen. 
Ob als Vorarbeit für Tusche-
zeichnungen, Aquarelle und 
Gemälde oder aber als 
selbständige Kunstwerke in 
elegantem Graphit-Grau – 

Bleistiftzeichnungen haben ihren eigenen Zweck und Charme. 
Aus einfachen Strichen entstehen Konturen, Schraffuren, 
Fläche, Raum, Licht und Schatten. Im Kursverlauf werden wir 
uns mit der Darstellung von Gegenständen, Landschaften, 
Gesichtern und Personen beschäftigen. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! Wer meint, kein 
Talent zu haben, sollte trotzdem kommen! 
Bitte mitbringen: Spaß am Zeichnen, einen Drückbleistift für 
Minen mit Durchmesser 0,5mm und dazu passende Minen mit 
Härtegrad B sowie eine Packung schlichtes und günstiges 
Universalpapier im Format DinA4 (500 Blatt für Laserdrucker 
oder Tintenstrahler). Nicht nötig: Hemmungen und 
Radiergummi Weitere Fragen zum Kursinhalt beantwortet 
gerne Frau Häber, Telefon 0 72 44 /  73 72 34 
Dienstag, 20.09.2011, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 

Bleistiftzeichnen spezial: Pflanzen und Tiere 
Dienstag, 20.09.2011, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Jeweils 8 Termine, 69,60 Euro 

Goldschmieden – Schnupperkurs             Ludmilla Herrmann 

In diesem Tages-Schnupperkurs erhalten Sie eine Einführung 
in die Kunst des Goldschmiedens. Sie werden das von der 
Kursleitung zur Verfügung gestellte Material (v.a. Silber) 
sägen, feilen, schmieden, löten und polieren. Sie können Ihr 
persönliches Schmuckstück, nach Ihren speziellen 
Vorstellungen individuell anfertigen (Ringe, Anhänger, 
Broschen, Ohrringe etc.). Hierbei sind Ihrer Phantasie keine 
Grenzen gesetzt, wobei darauf geachtet wird, dass Sie in der 
angesetzten Zeit Ihre Arbeit vollenden. 
Fragen zu den Goldschmiedekurse beantwortet Ihnen gerne 
Frau Herrmann unter 0 72 31 / 1 55 90 86. 
Kurs 1 Do, 20.10.2011, 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
Kurs 2 Mi, 14.12.2011, 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr 

Das neue Programmheft 
für den Herbst 2011 

ist im Rathaus, in den Banken, 

Sparkasse, Apotheken 

und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 76 
unsere aktuellen Kursangebote. 
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Zu diesem hochinteressanten Baumschnitt 
mit Fachvortrag u. dem anschließenden 
gemü tlichen Beisammensein laden wir 
alle Mitglieder u.Freunde des Vereins 
herzlichst ein u. bitten um zahlreiche 
Teilnahme.

Mittwoch, 24. August 
2011 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 
Weingarten.
Bringen Sie bequeme 
Kleidung, Wollsocken 
und eine Yogamatte 
(Isomatte, Turnmatte) 
mit. Bitte melden Sie 
sich bei Frau Sieglinde 

Keller, Tel. 07244/8081 an. 
Unkostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga 
Session. Sie können jederzeit zu unserer 
bestehenden Gruppe dazustoßen!
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V., 
Gruppe Weingarten/Baden

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:

-  KiTa BLAULAND
-  MiniClub und Spielkreise
-  Waldgruppen
-  Café Populär
-  Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring und
 Bü chertausch
-  PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE- 
 Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.allerdings-weingarten.de
oder kommen Sie am ersten Dienstag des 
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in 
der Bahnhofstraße 104.
Bü rozeiten des Familienzentrums:
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), 
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Verein fü r 
Deutsche Schäferhunde e.V.
Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG

Vorstandssitzung
Wir treffen uns am Montag, den 
12. September um 19.00 Uhr in der alten
Schulkü che.

Mit Nordic Walking
aktiv gegen Diabetes

Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglichkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen. 

Treffpunkt ist die Haltestelle
Liverdunplatz (Bus 121).
Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Wir laden unsere Mitglieder herzlich ein 
zum Grillfest in den Sohl am Dienstag, 
23. August 2011. 
Beginn: 16.00 Uhr.

Einladung zum 
Sommerschnittkurs

Der traditionelle Sommerschnittkurs des 
Obst-u.Rebbauvereins Weingarten e.V. mit 
Obstbaumeister Edwin Mü ller findet am 
Freitag/den 26.August 201l/ 17.00 Uhr/ auf 
dem Grundstü ck der Farn.Rolf Unselt im 
Gewann „Endberg“ statt.
Zufahrt ü ber die Setz zum Grundstü ck der 
Farn. Unselt: Katzenerbweg geradeaus bis 
in Höhe des Kolpingkreuzes durchfahren.
Obstbaumeister Edwin Mü ller(.der dieses 
Jahr bereits den Frü hjahrsschnittkurs 
durchfü hrte, wird uns aus dem vor-
handenen Baumbestand am Beispiel von 
Apfel-/Birnen-/Kirschen-/Zwetschgen-/ u. 
Aprikosenbäumen sowie verschiedenen 
Sträuchern die erforderlichen Pflege-
maßnahmen eingehend erläutern.

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrü cklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis 
(ab 16 Jahren)

Dienstag
19.00-21.00 Uhr: Meeting fü r Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: Jungschar 
fü r Mädels ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrü hstü ck 
bei Terners, Uhlandstraße 17
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste 
fü r Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar 
fü r Mädels 1.-4. Schuljahr

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Das Gebetsfrü hstü ck ist im Juli auf Freitag 
verlegt. Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von 
unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Ausflug am 14. September 
nach Illingen

Mittwoch, den 14. September fahren 
wir zur Besichtigung der Historischen 
Ölmü hle Illingen.
Ablauf: Information zur Geschichte der 
Ölgewinnung, Filmvorfü hrung (SWR-
Produktion, gedreht in der Illinger 
Ölmü hle), Wissenswertes rund um 
kalt gepresste Öle, Besichtigung und 
Demonstration der historischen Mü hle.
Bitte bis zum 31.8. bei B. Sakatsch, Tel. 8630 
anmelden.

DHB-Netzwerk Haushalt

Deutscher Diabetiker Bund

Landfrauenverein

Obst und Rebbauverein

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.
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Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte melden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Sommerpause: 
In der Zeit vom 20.8. bis 10.9. findet kein 
Hundetraining statt!
Danach treffen wir uns wie gewohnt 
samstags auf unserem Vereinsgelände in 
der Breitwiese und freuen uns jederzeit 
ü ber Interessenten:

17.15 - 18.00 
Welpenschule und freies Spiel
18.00 - 19.00 
Junghunde und Fortgeschrittene

Weitere Informationen gibt Jü rgen Stiller, 
07257/931422
Wir wü nschen allen Hundefreunden 
und ihren Vierbeinern eine schöne 
Sommerzeit.

Mofapost

„O dabbd isch – auf eine entspannte 
Beach-Saison 2011“ – hieß es zum zweiten 
Mal fü r den Mofa-Club. Monatelange 
Vorbereitungen, ausgefeilte Planungen, 
unzählige Sitzungen des Orga-Teams, 
diverse Testläufe und ein paar Eimer Sand 
sorgten fü r einen gelungenen Auftritt auf 
dem Wein- und Straßenfest 2011. 
Auch dieses Jahr wieder auf der Speisekarte 
waren die Markklößchensuppe und 
der Badische Tequilla. Um trotz 
durchwachsenem Wetter einen Anflug von 
Sommer aufkommen zu lassen erweiterten 
wir unseren Stand dieses Jahr um den 
Playa de Walzbach. Einige Schippen Sand, 
Liegestü hle und Palmen, fertig ist der 
Sandkasten fü r alle Altersklassen.
Und hier noch das Ergebnis vom Mofa oa 
dabbe:
Der schnellste am 2-Takter war Niko in 
schier unglaublichen 4,7 Sekunden. 

Jahrgang 1936/37
Voranzeige!
Wir laden ein zu einem Halbtages-Ausflug 
am 16. September 2011 - allerdings nicht 
nach Bad Herrenalb.
Unser Ziel ist - „Frauenalb Restaurant 
„König von Preussen“
Treffpunkt um 10.20 Uhr am Bahnhof 
Weingarten, Abfahrt 10.35 Uhr.
Fü r Wanderfreunde/innen - wer kann 
- ist eine leichte Tour von ca. 1 Std.
eingeplant.
Wir bitten auch um Information an
auswärts (in der näheren Umgebung)
wohnender Schulkameraden-/lnnen.
Rü ckkehr in Weingarten zwischen 18.00
und 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Jahrgang 1943 / 1944

Wir treffen uns zu unserem nächsten 
Stammtisch am 26.08.2011 um 15.00 Uhr 
in der Gärtnerklause.
Über möglichst vollzähliges Erscheinen 
wü rden wir uns freuen!

Jahrgang 48/49

Herzliche Einladung zum Besuch der 
Besenwirtschaft „zum Geisenstall“ 
am Freitag, 2. September in Zeutern. 
Treffpunkt ist um 16.55 h. Abfahrt 17.01 h. 
Auch Vorbesprechung wegen der Fahrt 
nach Mü nchen im Oktober.

Aktuelles aus dem Spielbetrieb

Spielergebnis vom 14. 8. 2011:
FVgg Weingarten – SC Neuburgweier 1:1
Torschü tze: Gera Lider

Spielvorschau:
Sonntag, 21. 8. 2011, 15.00 Uhr 
1. Verbandsspiel
Karlsruher SV – FVgg Weingarten

Spielerwechsel 2011
Abgänge:
Manuel Supper (SV Blankenloch)
Michael Seebold (FV Linkenheim)
Martin Terefenko (FV Linkenheim)
Alexander Pribbernow (FV Graben)
Steffen Schlimm (FV Graben)
Fitim Arifi (DJK Durlach)

Mit dieser Fabelzeit konnte Niko auch 
Bü rgermeister Bänziger (14 Sekunden) 
auf die Plätze verweisen. Viel Spaß beim 
Segelflug mit den Heldenpiloten.
Herzlichen Dank an alle unsere fleißigen 
und zahlreichen Helfer im Stand und bei Auf- 
und Abbau. Ein besonderes Dankeschön 
geht an unsere Standdekorateurin 
Verena, die Stand-Elfe Brigitte, an unsere 
Nahrungsmittelzulieferer Willi und Dieter 
und an Thomas’ Logistik-Service.

Die gute Nachricht zum Schluß: 
Hü tte abgeräumt, Sand sauber in Gefrier-
beutel verpackt, Griebenwurst zum 
Trocknen fü rs nächste Mal aufgehängt, 
Löschzwerglieferant vorgewarnt. 
Wir wären dann soweit fü rs nächste Fest.

Nun folgen noch einige Impressionen:

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Mofaclub Fuffzig Kubik
Mofa oa dabbe

Playa de Walzbach

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten
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Wir radeln etwas abseits der Straßen 
ü ber Untergrombach, Bruchsal, Forst und 
Hambrü cken bis nach Waghäusel, wo wir 
einen Abstecher „ins Gelände“ machen. Wir 
durchqueren die sog. Wagbachniederung, 
ein Naturschutzgebiet, das nach 1995 
durch Renaturierung der ehemaligen 
Schlammkläranlage der Zuckerfabrik 
entstand. Heute leben ü ber 250 
verschiedene Vogelarten auf dem ca. 240 ha 
großen Areal; Vergleichbare Vogelbiotope 
finden sich erst wieder am Bodenseeufer 
und in oberschwäbischen Rieden.
Weiter geht es dann Richtung Sü den, an 
Philippsburg vorbei zur Rheinschanzinsel, 
wo wir sehr nahe an den Kü hltü rmen des 
Kernkraftwerks vorbeiradeln, zu unserer 
Mittagsrast. Wir können beim Bootshaus 
Philippsburg einkehren.
Nach einer Stärkung geht es dann ü ber die 
Rheinauen wieder heimwärts, vorbei an 
Elisabethenwörth und an „versunkenen“ 
und „verlegten“ Dörfern bis wir schließlich 
am Endpunkt unserer Radtour, unserem 
Vereinsheim enden.
Eine Tour fü r Radler mit Ausdauer und 
bevorzugter Naturliebe; Streckenlänge 
etwa 80 km ohne besondere 
Schwierigkeitsgrade. 
Rü ckkehr bis etwa 17:00 Uhr. Anmeldungen 
beim Tourenfü hrer Peter Spohrer, Tel. 
2618, wegen der Gastronomie erwü nscht.

Luisa Niemesch ist 3. 
Europameisterin!

Luisa Niemesch hat bei den 
Europameisterschaften der Kadettinnen 
in Warschau einen sensationellen 3. Platz 
belegt und sich somit die Bronzemedaille 
gesichert. Sie besiegte im kleinen Finale 
Shafaq Muradzade aus Aserbaidschan in 
der 3. Runde durch einen Schultersieg.
Nachdem der Auftakt in das Turnier alles 
andere als optimal fü r Luisa verlaufen 
ist - sie fand dort gegen die spätere 
Silbermedaillengewinnerin Iulia Leorda 
(MDA) kein Mittel und verlor glatt in 2 
Runden - hatte sie durch den Finaleinzug 
der Moldawierin die Chance in der 
Hoffnungsrunde weiterzuringen. 
Dort besiegte sie die Finnin Hautala 
souverän. Diese hatte nicht denHauch 
einer Chance und musste eine Niederlage 
in 2 Runden hinnehmen, wobei Luisa 
dabei in Runde 1 eine schöne 5er-Wertung 
gelang.
Im Kampf um Bronze begann Luisa wie sie 
gegen die Finnin aufgehört hatte. Schnell 
ging sie mit 1:0 in Fü hrung. Doch dann riss 
der Faden ab und Luisa musste Runde 1 mit 
1:6 der Aserbaidschanerin ü berlassen. 

Neue Trainingszeiten 
Saison 2011/2011

A/B-Jugend: 
Mo. und Mi. 19:00 - 20:30 Uhr 
Beginn: 14.08.

C-Jugend: 
Di. und Do. 18:00 - 19:30 Uhr 
Beginn: 15.08.

D-Jugend:
Mi. und Fr. 18:00 - 19:30 Uhr 
Beginn: 31.08.

E1-Jugend: 
Di. 17:00 - 18:30 und Fr. 18:00 - 19:30 Uhr 
Beginn: 30.08.

E2-Jugend: 
Mo. 17:30 – 19:00 und Fr. 18:00 – 19:30 Uhr
Beginn: 29.08.

F1-Jugend: 
Di. 17:15 – 18:45 und Do. 17:30 – 19:00 Uhr 
Beginn: 13.09.

F2-Jugend: 
Di. und Do. 17:00 bis 18:30 Uhr Beginn: 
noch offen

Bambini: 
Mo. 16:30 bis 18:00 Uhr 
Beginn: 12.09.

Pokalspiele der Jugend 
schon mal vormerken:
10.09.2011
A-Jugend: 
FVgg : SG Bruchhausen/Oberweier/
Ettlingenweier um 16:30 Uhr

12.09.2011
B-Jugend:
SG Mutschelbach/Königsbach/Auerbach2 : 
FVgg um 18:30 Uhr

13.09.2011
C-Jugend: 
SG Forchheim2 : FVgg um 18:00 Uhr

Wir wü nschen Euch weiterhin erholsame 
und schöne Ferien.

Radtour im Rheintal
am 21.8. treffen sich die Teilnehmer um 
08:50 Uhr beim TSV-Heim am Sportplatz 
am Buchenweg (Start um 09:00 Uhr). 

Patrick Bento (VfB Grötzingen)
Dustin Jung (VfB Grötzingen)
Enrico Bove (ASV Hagsfeld)
Marvin Langer (ASV Hagsfeld)
Jens Bischofsberger (SV Staffort)

Zugänge:
Lars Löffler (FV Hochstetten)
Florian Edelmann (Karlsruher SV)
Gera Lider (KSC A2-Junioren)
Marvin Merz (eigene Junioren)
Florian Schaber (eigene Junioren)
Moritz Ruf (eigene Junioren)
Samuel Fritscher (eigene Junioren)
Timo Glaser (eigene Junioren)
Kai Hartmann (eigene Junioren)
Julian Obermoser (eigene Junioren)
Simon Kü hn (eigene Junioren)
Dennis Augenstein (eigene Junioren)
Yannick Dichiser (eigene Junioren)

Sommerpause der AH
Die Alten Herren machen vom 9. 8. – 30. 
8. 2011 eine Trainingspause. Nächstes
Training ist am 6. 9. 2011, 19.00 Uhr.

Hinweis fü r Ehrenmitglieder 
und Senioren
Die Ehrenmitglieder und Senioren des 
Vereins machen am Donnerstag, dem 
25. 8. 2011, einen weiteren Tagesausflug.
Wir fahren mit der S-Bahn nach Winden
und Kandel in der Pfalz.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
9.56 Uhr: Abfahrt ab Weingarten Bahnhof 
(Fahrtrichtung Karlsruhe) mit der 
Stadtbahn nach Winden (umsteigen in 
Karlsruhe Hauptbahnhof).
11.05 Uhr: Ankunft in Winden Bahnhof.

Bei Bedarf werden mobilitätsein-
geschränkte Ausflugsteilnehmer durch 
die Wirtin der „Hofschänke“ vom Bahnhof 
zur Besenwirtschaft gefahren.

Nach einem gemeinsamen, gemü tlichen 
Mittagessen in der Hofschänke fahren 
wir dann um 13.54 oder 14.31 Uhr mit der 
Stadtbahn nach Kandel.

Dort besteht dann die Möglichkeit zu einem 
Spaziergang oder einem Einkaufsbummel 
sowie zum Besuch des „Cafés Schaaf“.

In der „Hofschänke“ und im „Café Schaf“ 
sind Tische fü r uns reserviert.
15.37 oder 16.00 Uhr (voraussichtlich): 
Abfahrt ab Kandel Bahnhof nach 
Weingarten. 

16.21 oder 17.01 Uhr: Ankunft in Weingarten. 
Die Fahrtkosten betragen ca. 3,00 € 
pro Person. Anmeldung bis spätestens 
23. 8. 2011 an: Gustav Stammann, Telefon
(0 72 44) 26 30.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Jugend

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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Angesichts der Wetterbedingungen war 
dies ein gutes Ergebnis. 
Wir gratulieren herzlich und drü cken die 
Daumen fü r die nächsten Platzierungen

Die erste Radtour haben wir bereits 
hinter uns: Länge ca. 5 km, Dauer ca. 50 
– 60 Min. Die gleiche Route werden wir
wöchentlich während der Sommerferien
radeln: Herrschaftsbruch/Ringstraße, der
gut ausgebaute Radweg durch die Felder
entlang der Bundesstraße 3, Mittleres
Aufeld, Werren gegenü ber Werrabronn
bis zu den Grötzinger Sportanlagen;
jedoch nicht Grötzingen, da wir keine
verkehrsreichen Straßen befahren oder
ü berqueren wollen. 
Weiter fü hrt unser Weg bis kurz vor die Fa. 
Mauck und schwenkt dann in Richtung
Grötzinger Baggersee und weiter durch das 
herrlich duftende Weingartener Moor, in
dem bis etwa 1910 Torf gestochen wurde.
Dieses Naturschutzgebiet ist von ganz
besonderer Art und bietet Lebensraum fü r
viele seltene Tiere und Pflanzen, denen
wir immer wieder begegnen. 
Unsere abendliche Radtour endet in der
Gärtnerklause im Kleingartenverein beim
Boulen. Hätten Sie nicht Lust, mit uns zu
radeln? Wir weisen nochmals darauf hin,
daß am 24.08. das Sommerabschlußfest bei 
Walter Renschler in der Waldbrü cke statt
findet. Treffpunkt 18.00 Uhr.

Wassergymnastik: Zukü nftig findet 
die Wassergymnastik im Walzbachbad 
in zweiwöchigem Rhythmus immer 
dienstags statt. Wegen der Sommerferien 
und Überprü fung etc. des Walzbachbades 
wird die erste Wassergymnastik am 
Dienstag, dem 4. Oktober um 19.00 Uhr 
sein.
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Witolf 
Steglich: 741716 und Übungsleiter
Richard Geggus: 8397.

nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
kein Jugend - Training Sommerferien
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen
Samstag 17.00 - 20.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
Training alle Klassen
Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen. Schiesssportinteressierte 
Gäste sind zu allen Trainingsterminen 
zum unverbindlichen Schnuppertraining
herzlich willkommen. Besuchen Sie auch 
unter www.svweingarten.com unsere 
Homepage im Internet.

Vereinsmeisterschaft fü r das 
Sportjahr 2012
Die Termine in den einzelnen Disziplinen 
und Klassen:
21. + 25.09.2011 KK - liegend 60 Schuss
21. + 25.092011 KK - Auflage 30 Schuss
28.09. + 02.10.2011 KK - Dreistellung 
(3x20 Schuss)
28.09. + 02.10.2011 Freie Pistole
30.11. - 11.12.2011 Luftgewehr, Luftgewehr 
Auflage, Luftpistole
19. - 26.11.2011 Bogen Halle (Recurve)
03. - 10.12.2011 Bogen Halle (Lang- u. 
Blankbogen)
Anmeldung bei HSL Angelika Knoll,
Teilnahme mittels Anmeldebogen.

Freundschaftstreffen mit 
den Zellbachtaler Schü tzen 
Pauluszell/ Niederbayern

Das Freundschaftstreffen findet am 
03./ 04.09.2011 in Weingarten statt. Wir 
werden mit unseren Freunden am WWW 
des Schwarzwaldvereines am Sonntag 
04.09.2011 teilnehmen. Das Monatstreffen 
im September wird gemeinsam mit den 
Zellbachtaler Schü tzen am 03.09.2011 statt 
finden. Näheres zu diesem Wochenende in
den nächsten Ausgaben.

Torsten Hartmann weiter auf Erfolgskurs
Torsten Hartmann ist mit seinem 
Pferd Albina weiter erfolgreich auf den 
umliegenden Turnieren unterwegs.
Er besuchte das Turnier in Odenheim/
Östringen, das vom 16.7 bis 17.7.2011 
stattfand. Hier startete er in einem 
Springen der Klasse A und belegte den 4. 
Platz. Bereits eine Woche später versuchte 
er es mit seiner Stute Albina in Liedolsheim 
besser zu machen, was den beiden auch 
gelang. Auch hier starteten die beiden in 
einem Springen der Klasse A. Heraus kam 
dabei ein guter 3. Platz. 

Ihren Siegeswillen zerschmetterte diese 
Rundenniederlage aber keinesfalls und so 
ging Luisa in Runde 2 wieder in Fü hrung. 
Nach 2 Minuten ging diese Runde dann mit 
4:3 an die junge Weingartenerin. Durch den 
Rundengewinn motiviert, konnte Luisa in 
Runde 3 wieder punkten bis sie dann beim 
Stand von 7:3 zur Schultersiegerin erklärt 
wurde.
Wir freuen uns, dass ein Eigengewächs 
des SVG auf internationaler Bü hne eine 
Medaille gewinnen konnte und gratulieren 
Luisa Niemesch von ganzem Herzen zu 
dieser Leistung.

Saisonauftakt gegen den TKSV 
Bonn-Duisdorf
Mit dem TKSV Bonn-Duisdorf darf 
der SV Germania 04 Weingarten zum 
Saisonauftakt der 1. Bundesliga den 
Tabellenneunten der letzten Saison am 
kommenden Samstag (Kampfbeginn: 19.30 
Uhr) in der Kleiberit-Arena begrü ssen.
Mit 11 Neuzugängen gegenü ber 4 
Abgängen haben die Duisdorfer 
Ihr Team erweitert und somit hat 
Cheftrainer Roman Mysliwietz fü r 
seine Mannschaftsaufstellungen in der 
bevorstehenden Saison einen größeren 
Spielraum. Unter den Neuzugängen 
befinden sich alte Bekannte aus der 
Bundesliga, wie z.B. der Pole Sylvester 
Charzweski (kommt von Altmeister 
Köllerbach) oder Amiran Karntanov (KSV 
Aalen 05).
Ebenfalls auf der Liste der Neuzugänge 
steht der deutsche Kaderathlet William 
Harth. Dazu kommen Athleten,
die ihre erste Bundesligasaison bestreiten 
werden, auf internationaler Bü hne 
aber jedoch schon auf sich aufmerksam 
gemacht haben.
„Wenn die Verantwortlichen des 
TKSV Bonn-Duisdorf heute Ihre beste 
Mannschaft auf die Matte schicken 
können, dann werden wir sicherlich einen 
tollen Kampf erleben. Die Mannschaft ist 
auf jeden Fall stärker als im letzten Jahr 
und darf auf keinen Fall unterschätzt 
werden“, so der sportliche Leiter des SV 
Germania 04 Weingarten, Sebastian 
Mayer.
Freuen wir uns also auf den ersten 
Heimkampf der Saison 2011/2012 und 
hoffen auf spannende Kämpfe.
Terminvorschau:
20.08.2011 SVG I - TKSV Bonn-Duisdorf 
(19.30 Uhr)
27.08.2011 TuS Adelhausen - SVG I 
(19.30 Uhr)

Aktuelle Trainingszeiten
Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr 

www.svweingarten.com

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Torsten und Albina mit Siegerschleife

Behinderten- und Rehabilitations-
sportverein Weingarten e. V.
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DKM: Dennis Marschall 
etabliert sich auf 
höchstem Niveau

Die dritte Station der Deutschen Kart 
Meisterschaft (DKM) war am vergangenen 
Wochenende die 1222 Meter lange 
Kartbahn im bayrischen Wackersdorf. 
Unter den zahlreichen internationalen 
Piloten war auch KF2 Neueinsteiger und 
MSC‘ler Dennis Marschall mit von der 
Partie. Mit einem achten Platz im Sprint, 
sowie einem zehnten Platz im Finalrennen 
etablierte sich der Eggensteiner abermals 
in den Top-Ten.
[Die gesamte Meldung gibt‘s online auf 
msc-weingarten.de]

Servus Österreich!

Vier anstrengende Tage liegen hinter 
der Organisations-Mannschaft des MSC 
Weingarten. Am Sonntag Abend konnten 
erschöpfte, aber zufriedene Gesichter 
die lange Heimreise aus der Steiermark 
antreten. Wer am Wochenende den 
Fernseher eingeschaltet hatte, weiß es 
schon: Zwei unterhaltsame, spannende 
und erlebnissreiche Rennen der ADAC 
GT Masters sowie weitere interessante 
Rennen der Formel 3, Formel ADAC oder 
der Procar Serie fanden auf dem Red Bull 
Ring in Spielberg statt. 
Dabei sorgte das Team rund um den 
1. Vorstand Jü rgen Fabry fü r einen
reibungslosen Ablauf des sportlichen Teils
und mit Hilfe von Conny Hufstadt auch ein 
sehr gut organisiertes Presse-Zentrum.
Unterstü tzung erhielten wir auch von
den Kollegen des MSC Spielberg und MSC
Austria, die in der Boxengasse und bei den
Startaufstellungen unsere Mannschaft
perfekt ergänzte. Einen großen Dank gilt
Wolfgang, der uns vor Ort bei allem seine
Hilfe anbot und uns einige Arbeit abnahm!

... und am Wochenende?

* Porsche Sports Cup Oschersleben:
Gerade aus Österreich angekommen und

schon geht es weiter nach Magdeburg. Das
Team Jola-Competition von Lars Kern und
Bertram Hornung steht wieder am Start
und kämpft um Siege.

* ADAC Rallye Deutschland:
Die Rallye-WM zu Gast in Deutschland.
In den Mosel-Weinbergen und dem
Militärgelände rund um Baumholder
fahren die Rallye-Asse um Sebastian
Loeb ihren nächsten Wertungslauf aus.
Der MSC Weingarten unterstü tzt dabei
den ADAC Nordbaden bei der Sicherung
einzelner Wertungsprü fungen.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de

Entdecken Sie neue 
Möglichkeiten für 
ihre Druckprodukte.

Nutzen Sie dazu unsere 
maßgeschneiderten 
Formate, die helfen 
Kosten zu sparen.

Wir machen´s Ihnen leichter,
sprechen Sie uns an.

DG Druck - Druckprodukte, 
die ankommen.
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